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Bekanntmachungen
von

Departementen und ändern Verwaltungsstellen des Bundes.

Zahl der überseeischen Auswanderer aus der Schweiz.
Monat 1916 1915 Zu-oder Abnahme

Januar bis Ende April . 401 789 — 388
Mai 148 277 — 129

Januar bis Ende Mai . . 549 1066 — 517

Bern , den 14. Juni 1916.

(B.-B. 1916, II, 519.) Schweiz. Auswanderungsamt.

Druckschriften zuhanden der Bundesversammlung.
Für Druckschriften, welche zur Verteilung an die Mitglieder

der Bundesversammlung an das Drucksachenbureau der Bundes-
kanzlei adressiert werden, ist eine Auflage von mindestens 300
Exemplaren (für Pläne und Karten mindestens 350 Exemplare)
erforderlich (wo der deutsche und französische Text vorhanden,
300 deutsche und 150 französische). Bei direkter Versendung
unter Privatadresse und ohne Vermittlung unseres Drucksachen-
bureaus ist an letzteres für den Bedarf des Archivs und für
Nachforschungen stets ein kleiner Vorrat einzusenden.

B e r n , im Februar 1904.
Schweiz. Bundeskanzlei.

Wettbewerb- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Anzeigen.

Verkauf von Spritgebinden.
Die schweizerische Alkoholverwaltung hat mehrere tausend Stück Sprit-

gebinde zu verkaufen, namentlich:
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a. Neue amerikanische Eichenholzfässer (barreis) von 180—200 Liter
Halt, zum Preise von 17—20 Fr. per Stück je nach Beschaffenheit. Zu
besichtigen in den Alkoholdepots in Aarau, Burgdorf, Delsberg und Ro-
manshorn.

ö. Eiserne Gebinde von 500—800 Liter Halt, zum Preise von 80 bis
120 Fr. per Stück je nach Beschaffenheit. Zu besichtigen im Alkoholdepot
in Romanshorn.

Bei Abnahme grösserer Mengen kann eine Preisermässigung eintreten.

Bestellungen sind zu richten an die

Schweiz. Alkoholverwaltung in Bern.

B e r n , den 10. Juni 1916. (3..).

Bauausschreibung.
Über die Era-, Maurer-, Zimmer-, Spengler-, Bedachungs-, Schreiner-, Glaser-,

Schlosser-, Maler- und Pflästerungsarbeiten, sowie die äussern Wandverkleidungen
mit Eternit zu einem neuen Zeughaus Nr. 2 in Wil wird Konkurrenz eröffnet.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der Zeughaus-
verwaltung in Wil aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Zeughaus Wil" bis und mit 28. Juni nächsthin franko einzureichen
an die

Bern , den 15. Juni 1916.

Schweizerische Bandirektion.

(2.).

Stellenausschreibungen.

Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Militär-
departement,
Oberkriegs-
kommissariat

Vakante Stelle

Kanzleisekretär
II. Klasse des

Oberkriegs-
kommissariates

Erfordernisse

Offizier; gute allgemeine
Bildung, Kenntnis der

deutschen und französi-
schen Sprache; Erfah-

rung im Militär-
verwaltungswesen

Be-
soldung

3700
bis

4800

An-
meldungs-

termln

30. Juni
1916

(2..)
Für den Fall einer Beförderung: Kanzlist I. Klasse und allenfalls

Kanzlist II. Klasse. Erfordernisse für den Kanzlisten I. Klasse die
gleichen, für den Kanzlisten II. Klasse: Gute allgemeine Bildung;
Kenntnis der deutschen und französischen Sprache ; Buchdrucker-Fach-
kenntnisse erwünscht. Besoldung : Kanzlist I. Klasse Fr. 3200 — 4300,
Kanzlist II. Klasse Fr. 2200—3800.
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Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Finanz- und
Zolldepartement

(statistisches
Bureau)

Vakante Stelle

Statistiker
II. Klasse

Erfordernisse

Akademische Bildung.
Ein Bewerber, der

sich über selbständiges
Arbeiten auf sozial-

wissenschaftlichem Ge-
biete ausweisen kann,

würde den Vorzug
erhalten. Beherrschung
zweier Landessprachen

Be-
soldung

3700
bis

4800

An-
meldungs-

termln

28. Juni
1916

(2..)
Schriftliche, von allfälligen Zeugnissen begleitete Anmeldung. Per-

sönliche Vorstellung nur auf vorherige Einladung erwünscht.

Post- und
Eisenbahn-

departement
(Eisenbahn-
abteilung),
technische
Abteilung

Kanzlist II. Klasse
der technischen

Abteilung

..Gute Schulbildung.
Übung im Maschinen-
schreiben und Kanzlei-
arbeiten. Beherrschung

der italienischen und der
französischen Sprache,

genügende Kenntnis des
Deutschen

2200
bis

3800

30. Juni
1916

(2.).
Amtsantritt: 1. August 1916.

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und f ran-

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren Namen und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das Gebur t s -
jahr deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
1. Hauswart in Frauenfeld. Anmeldung bis zum 1. Juli 1916 bei der

Kreispostdirektion in Zürich.

1. Bureauchef bei der Kreispostdirektion in Neuenburg. Anmeldung bis
zum 24. Juni 1916 bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

Telegraphenverwaltung.
1. Telegraphist in Vallorbe. Anmeldung bis zum 1. Juli 1916 bei der

Kreistelegraphendirektion in Lausanne.
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2. Telephongehülfe II. Klasse in Bern. Anmeldung bis zum 1. Juli 1916
bei der Kreistelegraphendirektion in Bern.

3. Adjunkt der Kreistelegraphendirektion in St. Gallen. Anmeldung bis
zum 1. Juli 1916 bei der Kreistelegraphendirektion in St. Gallen.

4. Telephonchef in Chur. Anmeldung bis zum 1. Juli 1916 bei der
Kreistelegraphendirektion in Chur.

1. Telegraphist und Telephonist in Koppigen. Anmeldung bis zum 24. Juni
1916 bei der Kreistelegraphendirektion in Bern.

2. Ausläufer beim Telegraphenbureau Basel. Anmeldung bis zum 24. Juui
1916 bei der Kreistelegraphendirektion in Ölten.

3. Telegraphist in Winterthur. Anmeldung bis zum 24. Juni 1916 bei
der Kreistelegraphendirektion in Zürich.

Soeben erschien:

Kommentar zum schweizerischen Zivilgesetzbuch
herausgegeben von

Dr. 31. Gmür, Professor des Rechts, in Bern.

Band V.
Schlusstitel :

Bnwendungs- und Einführungsbestimmungen.
1. Abschnitt:

Anwendnngsbestimmungen.
Art. 1—50.

Von Dr. P. M u t z n e r .
Preis broch. Fr. 8, geb. Fr. 10.

Dieser 268 Seiten starke Band bildet ein in sich geschlossenes
Ganzes, das den ersten Abschnitt des Schlusstitels „Die Anwen-
dung bisherigen und neuen Rechtes" kommentiert. Bei den gegen-
wärtigen höchst unsicheren Verhältnissen auf dem Gebiete des
internationalen Rechtes lässt sich der Zeitpunkt des Erscheinens
für den zweiten Abschnitt dieses Titels „Einführungs- und Über-
gangsbestimmungena noch nicht sicher bestimmen.

Stampf l i & Cie., Verlagsbuchhandlung in Bern.



Beilage zu Nr. 25 des Bundeablattes, Jahrgang 1916.

Zusammenstellung der im Monat Februar 1916 auf den «richtigem schweizerischen Normalspurbahnen beförderten Züge und deren Verspätungen.
1

Bezeichnung der Eisenbahnen

1. Hauptbahnen.
Schweiz. Bundesbahnen:

Kreis I
n *) . .
III
I V . . .
v .

Gesamt- und Durchschnittezahlen

Bern-Lötschberg-Simplon-Bahn 2) .
Bodensee-Toggenburgbahn .
Bern-Neuenburg-Bahn . . . .

2. Nebenbahnen.
Langenthal-Huttwil 9) . . . .
Seetalbahn (elektrisch) . . .
Südostbahn .
Tösstalbahn 4) . . .
Emmentalbahn .
Mittel-Thurgau-Bahn
Burgdorf-Thun-Bahn (elektrisch) .
Freiburg-Murten-Ins (elektrisch) .
Uerikon-Bauma
Saignelegier-GIovelier . . . .
Solothurn-Münster . . .
Martigny-Oreieres (elektrisch) . .
Sihltalbahn . . . .
Bulle-Romont . . .
Val-de-Travers
Pont-Brassus
Sensetalbahn
Pruntrut-Bonfol
Sursee-Triengen
Vevey-Puidoux
Nyon-Crassier .

Gesamt- und Durchschnittszahlen
Im Monat Februar 1915

') Inkl. Basler Verbindungsbahn.
") „ Spiez-Krlenbach, Erlenbach
3) „ Hultwil-Wolhusen, Ramsei-
4) . Wald-ßüti.

2

Durch-
schnittliche
Lange der
im Betrieb
befindliche]

Linien

! 3

Davon
doppel-
spurig

Kilometer

2754

209
61
43

69
55
50
46
43
43
41
33
26
25
23
20
19
19
14
14
12
14

9
8
6

3656
3621

Zweisimme
3umiswald-I

859

27,
2

888
851

i, Gürbeti
luttwil- u

4
1 8 1 6 II 7 1 8 1 9

Anzahl der beförderten

Im Fahrplan vorgesehenen
regelmassigen

Personen-
zage

33510

2712'
1160

415

1856
696

1073
613
986
348
729
414
348
232

290
248
542
182
956
176
435
232
347
435
232

49167
45035

il- und Be
nd Hattwil

Güterzüg
mit

Personen
befürde-

rung

3889

127
200

75
87

125

50

58

50
125

58

29

4873
3352

rn-Schwarz
-Eriswil-Ba

reinen
Güterzüge

11 187

739
120
59

75
50

104
198
50

149

48

50
1

50

12880
12740

enburgbahi]
hn.

Fakultativ- und Extra-

Personen-
züge

196

10
4

1

3

5
1

2
1

13

2

238
407

.

öüterzüge
mit

Personen-
beförde-

rung

3

1

4

1

4

— !
13 '
39 j

reinen
Güterzüg

2490

127
8

14
28

113
2

91

31
5

8
21

71
11
87

35
1

3143
6720

10 1 11

Anzahl der zurückgelegten

Zugs-

1

Achs-

Kilometer

2276313

84 131
31245
20184

23 913
23088
18770
20752
24400
15588
30069
14900
7888
7600
8205
4799
9011
4392
7664
2288
4634
3267
3123
3364
1392

2 650 980
2 625 457

67 379 384

, 1 673 631
463 022
311 962

277 310
293 706
172081
220 830
320 613
162 043
273 788
134724
37296
40409

103 168
31145

100 640
73112
93174
19316
25 138
24210
23420
25434
11 642

72 291 198
77 518 686

12

Auf die
regelmassigen
Personenzüg

und
Güterzttge

mit
Personen-

beförderung
entfallen :

Zugskilomete

1 709 522

69337
29775
17845

22334
20155
16404
18838
20014
14438
25435
14848
7888
7250
6670
4799
8802
4176
6916
2288
4582
3190
3123
3364
1392

2 043 385
1 897 281

13

Von den
Achs-

kilometern
kommen

auf 1 Kilo
meter

Bahnlänge

Achskm.

24627

8008
7591
7255

4019
5340
3442
4801
7456
3768
6678
4083
1434
1616
4486
1 557
5297
3848
6 655
1380
2095
1 729
2602
3179
1940

19773
21 408

14 1 lfi 1 16 II 1? 18 1 19

An den Endpunkten der Fahrt trafen ein:

Personenzllge
mil IO und mehr Minuten

Verspätung

Anzahl

272
118
104
61-
78

633

115
11
13

18
2

13
6

11
6

11
26
2

12
9
7

10
7

12

6
4
2

936
1449

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

1
Grossie

Ver-
spätung

Minuten

24

16
14
17

-18

18

15
28
12

16
11
15
14
18
14
16
16
11
22
17
37
14
18 ,
16_

17
13
13

17
16

221

54
43

165
77

221

53
156
19

35
11
32
21
24
16
31
33
11
40
29

155
16
22
21

28
19
14

221
115

Güterzüge mit Personen-
beförderung mit 15 und mehr

Minuten Verspätung

Anzahl

7
2

11
10
27

57

3

-

2

_

62 !
107

Durch-
schnitt-
liche
Ver-

spätung

1
Grösste

Ver-
spätung

Minuten

26
23
20
20
27

23

29

E
iü
_

23
20

!

41
27
37
24
77

77
'

35

20

77
18

20

Gesamt-
zahl

der Ver-
spätungs-

falle

279
120
115
71

105

690

115
14
13

18
2

13
6

11
6

11
28
2

12
9
7

10
7

12

6
4
2

998
1556

21 | 22 | 2324 | 25 1 26 | 27

Anzahl der Verspätungen nach Ursachen

Von den
Anschluss
austollen

über-
nommen

100
51
44
28
9

232

73
7
8

8
2
7

8

6
17

3
1

12

5
2
2

393
579

Auf der eigenen Bahn entstanden

infolge
von

Unfällen

3
2
5

10

10
14

infolge
von atmo-

sphärische!
Einflüssen

2

3

17

22

4

4
1

5

1

37
37

infolge
von

Roll-
material-
defekten

1
2

5

2

10

1

1

_

2

durch
den

Stations-
nnd

Fahr-
dienst

176
64
61
38
77

416

37
7
5

9

6
6
3
6
1
8
2

12
6
1

10
7

1
1

14 544
30 896

Gesamtzahl

auf
eigener
Bahn

entstanden

179
69
71
43
96

458

1_
o

10 :

6
6
3
6
511 ;
2

12
6
6

10
7

1
2

im
gleichen
Monat

des Jahres
1915

284
60

186
28

172

730

62
4
8

40 3)
3

13
11
32
2
3

22
3
9
2

11
11
1
1
4

5

605 —
977 —

28 | 29

Prozente

der gemäss
Kolonnen
24 und 25
verspäteter

Züge im
Verhältnis

zur
jesamtzah
der Züge

• 1,13

1,38

0,51

1,20

0,5,

0,55

0,81

0,30

1,7»

0„3

2,15

0,S;

4,13

2,oo
0,40

1,84

3,01

0,îs
o,=.

1,05

1,9,

im
gleichen

Monat
des Jahres

1915

2,o;

2,80

0,2,
2}oo

2,oo 3)
0,45

1,S8

1,40

3,80

0,50

0,53

4,o-
l,i.
3,i,
O,TI
3,„
2, so
0,u
0,09

0,90

2,->3

—

30

Anzahl
der

versäumten
Anschlüsse

138
34
55
12
25

264

15
10
11

11

1
5
4
5

2

2

330
251

31

Bezeichnung
der

Eisenbahnen

S. B. B.
Kreis I

r H
* in
. iv
» V

Cesami- u. Durch-
sctalNszablen

B. L. S.
B. T
B. N.

L. H. B.
S. T. B.
S. 0. B.
T. T. B.
E.B.
M. Th. B.
B. T. B.
F. M. I.
üe. B. B.
R. S. G.
S. M. B.
M. 0.
Sihl T. B.
B. R.
R. V. T.
P.B. ;
Sense T. B. 1
R. P. B.
S. T.
V. P.
N. C.
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